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Das Kinderhaus Sternwarte zieht um! 
… endlich! 

Das zweite Treffen des Kirchenvor-
stands in diesem Jahr begann mit 
einer Führung durch die neue Ge-
schäftsführerin des Kita-
Zweckverbandes Diakonin Anja 
Schenk im Neubau des Kinderhau-
ses Sternwarte. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstands waren und sind 
begeistert vom hellen und großzü-
gigen Bau, der durch den Parkett-
boden, die großen Fensterfronten 
und die Holzbauweise Wärme aus-
strahlt.  

Die Kinder freuen sich sehr auf den 
Umzug und packen bereits ihre 
kleinen Umzugskisten mit den Din-
gen, die sie aus den Containern ins 
neue Haus mitnehmen wollen. 
Auch für die Mitarbeitenden be-
deutet das neue Haus ein Neustart.  

Wenn Sie den Kontakt lesen, wird 
der Umzug hoffentlich geschafft 
sein. Wir freuen uns sehr für unse-
re evangelischen Kita Sternwarte 
und auf viele gemeinsame Projekte 
von Kita und Gemeinde und natür-
lich auch Elternbeirat und Förder-
verein. 

Nebenstehend ein paar Eindrücke, 
fotografiert von Conny Schimmer. 
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Krimidinner „Jubiläumsfeier des  
Varieté-Theaters Metropol“ 

Das erste Treffen des Kirchenvor-
stands in diesem Jahr fand zwar im 
Gemeindehaus, in Wahrheit aber im 
Berlin der „Goldenen Zwanziger“ 
statt. Ein toller gemeinsamer Abend; 
vielen Dank besonders an Theresa,  
Helena und natürlich an unsere 
„mordsmäßige“ Pfarrerin! Die Chefs der Unterwelt 

Die Mörderin Die Gäste der Feier Das Opfer 

Baumpate / Baumpatin werden! 

Zwei neue Blumeneschen werden im 
Frühjahr vor die Kirche gesetzt, um 
wieder für Gemütlichkeit vor den 
Sitzbänken zu sorgen. Wer dafür 
spenden möchte, ist herzlich  
willkommen! 

Ein Baum kostet 320 €. Bitte im 
Pfarramt melden! 
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Wie sollen wir mit Fremden in unse-
rem Land umgehen? Diese Frage 
stellten sich bereits die Menschen im 
alten Israel. Und auch sie erlebten, 
dass Begegnungen mit dem Fremden 
und mit fremden Menschen eine 
Herausforderung sein können.  Die 
Menschen im alten Israel kannten all 
das, was solche Begegnungen auslö-
sen können: Von weit geöffneten Ar-
men, bis hin zu Verteidigungshaltung 
oder Abwehrreaktionen und Bedrän-
gung. Kein Wunder, dass dieses Ge-
bot in die Heilige Schrift aufgenom-
men wurde. Die Intention ist klar: 
Baue deine Skepsis Fremden gegen-
über ab und durchbrich die damit 
einhergehenden Reflexe. Probiere al-
ternative Verhaltensmuster aus. Den 
Schlüssel dazu liefert der nächste 
Vers nach unserem Monatsspruch. 
Hier werden die Israeliten daran erin-
nert, dass sie selbst einmal Fremde  
waren- damals als Sklaven in Ägyp-
ten. Sie waren dort selbst Heimatlo-

se, ganz unten im gesellschaftlichen 
Ranking, angewiesen auf freundliche 
Aufnahme und Hilfe der Einheimi-
schen.  

Wir sollen uns also in die Situation 
der Fremden hineinversetzen, denn 
das kann eigenes Handeln verändern. 
Stellen wir uns also einmal vor, wie 
das wäre, wenn wir von jetzt auf 
gleich das Nötigste zusammenpacken 
müssten, um die Heimat zu verlas-
sen. Welches Land würde ich ansteu-
ern? Wie würde das werden? Ein 
Mensch mit eigener Fluchterfahrung 
oder der Erfahrung des Vertrieben-
Seins  - davon gibt es einige unter 
uns - kann das leichter nachvollzie-
hen als ich, die gebürtige Erlangerin, 
die alle ihre Umzüge bisher genau ge-
plant und gewollt hat.    

Ich frage mich allerdings schon, ob 
eine wie im Monatssprich geforderte 
bewusste Haltung Fremden gegen-
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über ausreicht als Lösung für die vie-
len ungelösten Fragen und Probleme 
rund um das Thema Migration, das 
uns hier in Deutschland bewegt? 

Wahrscheinlich nicht. Aber der Mo-
natsspruch zeigt mir eine Grenze auf, 
die ich unter allen Umständen wah-
ren möchte, ja schützen möchte. Ich 
wünsche mir einen gerechten Um-
gang mit Fremden, die unter uns le-
ben, einen Weg des Miteinanders oh-
ne Unterdrückung jeglicher Art.  

Jesus selbst sagt, dass man ihm selbst 
begegnen kann im Fremden: Denn: 
„Ich bin ein Fremder gewesen und ihr 
habt mich aufgenommen,“ 

Einen beschwingten Frühlingsbeginn 
wünscht Ihre Pfarrerin 

Susanne Hötzel 

(mit Ideen von Oliver Pilnei, Theologi-
sche Hochschule Elstal) 

 

Die Avantgardinen – das musikalische 
Frauenkabarett , 
am Samstag, 05.04.2024 zu Gast bei 
uns auf der Keesburg in der Auferste-
hungskirche. 

„Vier fränkische Frauen. Zwei Gene-
rationen. Fünf Instrumente. Und ein-
malige Stimmen. Ihre musikalischen 
Persiflagen singen sich durch aktuel-
le und zeitlos gültige (Frauen-) All-
tagsthemen: Beziehungskisten, Kin-
dererziehung, (kirchliche) Ehrenäm-
ter, Schuldgefühle, das ganz normale 

Berufsleben, Wechseljahre, Kirche, 
Kommunikation und … Männer. 

Sie beleuchten Frauen und ihre The-
men in Kirche und Gesellschaft aus 
einer scharfsinnigen, humorvollen 
Perspektive, die zum Lachen bringt 
und zum Nachdenken anregt. 

Ihr vielseitiges Repertoire spannt den 
Bogen von Klassik über Jazz bis hin 
zu Pop.“ (www.avantgardinen.de)  
 
Karten (€ 15,-) können ab sofort re-
serviert werden, per Mail an 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
oder per Tel: 72407 (AB). Bitte geben 
Sie immer eine Telefonnummer an 
unter der Sie erreichbar sind. 

Auch der Kauf der Karten ist möglich, 
im Pfarramt am Montag und Freitag 
zwischen 9 und 11 Uhr oder nach 
Vereinbarung.   
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„Luft holen! Sieben Wochen ohne Pa-
nik“ -Mittwochsandachten mit The-
men der Fastenaktion der Evangeli-
schen Kirche 2025 - 7 Wochen ohne, 
in der Auferstehungskirche  

Mittwoch, 05.03.25, 19.30-20.00 Uhr 
– Komplet* zum Thema: „Fenster 
auf“ 

Mittwoch, 19.03.25, 19.30-20.00 Uhr 
– Meditative Abendandacht zum 
Thema: „Singen“  

Mittwoch 02.04.25, 19.30 -20.00 Uhr 
– Komplet mit dem Vokalensemble 
„Cantoccini“, Thema: „Dicke Luft“ 

Mittwoch, 16.04.25, 19.30-20.30 Uhr 
– Meditativer Abendspaziergang zum 
Thema: „Osterwunderluft“ 

 
 
*Die Komplet ist das Nachtgebet und 
somit eines der Tageszeitengebete, 
das die evangelische Tradition aus 
dem Mönchtum übernommen hat. 
Die Komplet folgt einem festgelegten 
Ablauf mit Wechselgesängen, Bibel-
texten, Gedanken, Gebeten. 

„Wunderbar geschaffen“ – Weltge-
betstag am Freitag, 07.03.2025 

Immer am ersten Freitag im Monat 
März wird weltweit der Gottesdienst 
zum Weltgebetstag gefeiert – überall 
ökumenisch. In diesem Jahr wurde er 
von Frauen von den Cookinseln vor-
bereitet.  

Wir feiern wieder gemeinsam mit ka-
tholischen und evangelischen Mit-
christ*innen aus Gerbrunn in der 
Apostelkirche um 19 Uhr. Wir bieten 
eine Mitfahrgelegenheit - bitte im 
Pfarramt melden!  

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Bild: 7 Wochen ohne / Getty Images 
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 KiBiWo 2025: Servus Paulus 
 

Mit Paulus machen wir uns 
auf den Weg in das Aben-
teuer „Christ sein“. 

Am Anfang stand eine um-
werfende Begegnung: Aus 
dem Verfolger wird ein 
Freund Jesu. 
Doch ist Gottes Geistkraft stärker als 
Ketten im Gefängnis? 
Was tun, wenn es am Nötigsten 
fehlt? 

Und dann kommt Paulus in Seenot ... 

Wie immer gibt es bei der Kinderbi-

belwoche auch tolle Bastelideen und 
Spiele für alle! 

Du bist herzlich eingeladen! 

Wann? 14.04 – 17.04.2025 
jeweils 9 – 12 Uhr 
17.04.25 16 Uhr 
Familiengottesdienst 

Wo? Auferstehungskirche 

Was noch? 
- Federmäppchen mit Malstiften 
- dicker Pulli zum Überziehen 
- Schere, Kleber 
- kleines Pausebrot 
- 17 € (einmalig – Sie dürfen auch ger-
ne aufrunden) 

———————————————————————————————————————————————- 

ANMELDUNG FÜR DIE 
KINDERBIBELWOCHE 
vom 14.04. – 17.04.2025 
von 9 – 12 Uhr im Gemeindehaus der 
Auferstehungskirche 
 

......................................................... 
Name, Klasse 

 

......................................................... 
Adresse 

 

......................................................... 
Telefon 

Wir wissen, dass nicht bei allen Aktio-
nen immer ein/e Mitarbeiter/in 
anwesend ist. 

Im Notfall ist unter dieser Nummer 
immer jemand erreichbar: 

........................................................... 
z.B. Handynummer der Eltern) 

 

Die € 17,- haben wir bezahlt. 

 

........................................................... 
Ort, Datum, Unterschrift der/des  
Erziehungsberechtigten 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So, 02.03. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer Musik von Teresa Wind,  
Flöte, und Benjamin Scheuermann, 
Orgel 

AK 

So, 02.03. 10:00 Uhr 
Team 

Kinderkirche AK 

So., 09.03. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst AK 

So., 16.03. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Julia Conrad 

Gottesdienst  AK 

So., 23.03. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel  
und Team 

Gottesdienst „Surprise“ mit der  
Combo 22 

AK 

So., 30.03. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst  AK 

So, 06.04. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer Musik von Sophia Stegner, 
Violine, und Dr. Lily Kunkel, Orgel 

AK 

So, 06.04. 10:00 Uhr 
Team 

Kinderkirche AK 

Infoabend und Anmeldung für den neuen Konfijahrgang am Dienstag, 11.03.25, 19.00 Uhr 

Wer gerne 2026 in unserer Auferstehungskirche konfirmiert werden möchte und in den 

Jahren 2011 / 2012 geboren wurde, kann gerne beim Infoabend vorbeischauen. Hier erhal-

tet Ihr Informationen über unsere Konfiarbeit, die wir gemeinsam mit Jugendlichen und 

Hauptamtlichen der Apostelkirche Gerbrunn und der Friedenskirche Rottendorf durchfüh-

ren. Die Konfirmation selbst wird dann selbstverständlich nur mit unseren KonfirmandIn-

nen in unserer Kirche stattfinden. Bei Fragen bitte Pfarrerin Hötzel anrufen, Tel: 72407. 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Sylvia und Peter 

Wetzel   (Tel. 88 25 65) 

Diana Eiffländer  

   (Tel. 88 26 87) 

Dienstag, 18.03., 13:15 Uhr, Busfahrt nach Ellwan-
gen. Wir besuchen Pater Bernd Wagner der uns 
zum Nachmittagskaffee begrüßt, und haben dann 
eine Führung in der Schönenbergkirche (mit Krippe 
von Sieger Köder). Verbindliche Anmeldung erfor-
derlich. 

 

Jugendgruppe „Trinity“ 
Kontakt: Stine Hassing 
   (Tel. 01573 8933630) 

Donnerstag. 13.03., 18:00-20.30 Uhr, Jugendraum 
Auferstehungskirche 
Freitag, 28.03., 18:30-21:00 Uhr, Gemeindehaus 
Gerbrunn, Untergeschoss 

AK 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna Gülde-
mund 
   (Tel. 406 36 892) 

dienstags, 15:30 Uhr AK 

Kirchenvorstand 21.-22.03. 
Klausurtage in Bamberg 

AK 

Konfi „All In“ Anmeldung zur Konfirmation 2026: Dienstag, 
11.03., 19:00 Uhr im Gemeindesaal der Auferste-
hungskirche 
Samstag, 15.03. 10:00 Uhr Konfi-All-in Rottendorf, 
Friedenskirche, Thema: „Passion und Ostern“ 

 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Selina 
   (Tel. 0172 6288447) 
 

wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Dienstag, 04.03., 19:30 Uhr 
Lesen mitgebrachter Texte 

AK 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 06.03., 12:30 Uhr 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Pfarrbüro 
          (Tel. 7 24 07) 

wöchentlich donnerstags, 19:20 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 13.03. und 27.03., 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Infor-
mationen und Bilder zu den Veranstaltungen 
finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Hans-Löffler-Straße 33,  
97074 Würzburg 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  

www.copy-
fritz.de 
Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

 

Wie der Wächter in den Weingeländen 

seine Hütte hat und wacht, 

bin ich Hütte, Herr, in deinen Händen 

und bin Nacht, o Herr, von deiner Nacht. 

 

Weinberg, Weide, alter Apfelgarten, 

Acker, der kein Frühjahr überschlägt, 

Feigenbaum, der auch im marmorharten 

Grunde hundert Früchte trägt: 

 

Duft geht aus aus deinen runden Zweigen. 

Und du fragst nicht, ob ich wachsam sei; 

furchtlos, aufgelöst in Säften, steigen 

deine Tiefen still an mir vorbei. 

 

Rainer Maria Rilke 

 


